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	Termin
	von
	bis
	Veranstaltung

	Mo
	16.04.07
	17.00
	20.00
	Auswahltraining weibl. 93  (LLZ Haßloch)

	Fr
	20.04.07
	17.30
	 
	Auswahltraining weibl. 92  (LLZ Haßloch mit Übern.)

	Sa
	21.04.07
	 
	12.00
	Auswahltraining weibl. 92  (LLZ Haßloch)

	Mo
	14.05.07
	17.00
	20.00
	Auswahltraining weibl. 93  (LLZ Haßloch)

	Mo
	21.05.07
	17.00
	20.00
	Auswahltraining weibl. 93  (LLZ Haßloch)

	Fr
	01.06.07
	17.30
	20.00
	Auswahltraining weibl 92  (LLZ Haßloch)

	Fr
	15.06.07
	17.30
	21.00
	Auswahltraining weibl. 92  (LLZ Haßloch mit Übern.)

	Sa
	16.06.07
	09.00
	18.00
	Auswahltraining weibl. 92  LLZ Haßloch)

	Fr
	22.06.07
	10.00
	 
	Grenzlandpokal weibl. 92/männl 91 in Belgien bis 24.06.07




1. Gegen alle Sportinstanzenbescheide in diesem MB ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. ist das Datum des Poststempels bzw. § 23 (3) RO] gebührenfreier doch kosten-pflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich.

2. Gegen Urteile des VSG ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich.

3. Gegen Urteile des Verbandsgerichtes ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg.s.1.] wahlweise Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes oder des SWHV-Verbandsgerichtes möglich. Die Revision ist innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung (Datum des Mitteilungsblattes) an den Vorsitzenden des angerufenen Gerichts zu richten. Die Anschriften der amtierenden Vorsitzenden sind unter den Tel.Nr. 0231 - 911910 (DHB) bzw. 069 - 6789215 (SWHV) zu erfragen.

Für alle Einsprüche, Berufungen und Revisionen gilt....

Die entsprechenden Schriften sind 5-fach vorzulegen, von einem Vor-standsmitglied und dem Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden müssen in Druckschrift ver-merkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuß ist beizufügen. Die §§ 19 ff. RO und §§ 29 Ziffer 3 Absatz 2 RO sind zu beachten.

· Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen - EUR 0,00 

· Rechtsbehelfe zum VSG
 - EUR 26,00           

· Berufung zum PfHV – VG - EUR 50,00 


· Revision zum BG DHB o. VG SWHV - siehe Rechtsmittelbelehrung
Geldstrafen, Gebühren, Unkosten aus Bescheiden und Urteilen sind

innerhalb von 14 Tagen auf ein PfHV - Konto zu überweisen!

Volksbank Speyer  ---   Nr. 43710  ---   BLZ  54790000 



Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Organ. & Entwickl.
(Friedhelm.Jakob[image: image3.jpg]


pfhv.de)
Antrag  des Präsidiums auf Änderung von Ordnungen (Delegiertentag am 21.4.2007)

Der § 39 der Spielordnung wird wie folgt neu gefasst:

„§ 39 Abs. 11 SpO

a) Männer:

eine Pfalzliga mit 12 Mannschaften;

eine Bezirksliga und eine A-Klasse mit je 24 Mannschaften, die nach geographischen Gesichtspunkten in zwei Staffeln mit je 12 Mannschaften eingeteilt werden.

eine B-Klasse, die nach geographischen Gesichtspunkten in Staffeln eingeteilt wird.

Die Staffeln der B-Klasse sind zahlenmäßig so einzuteilen, dass mit Ausnahme von Teilungsresten die gleiche Anzahl von Mannschaften in jeder Staffel spielt.

b) Frauen:

eine Pfalzliga mit 10 Mannschaften;

eine Bezirksliga mit 20 Mannschaften, die nach geographischen Gesichtspunkten in zwei Staffeln mit je 10 Mannschaften eingeteilt wird.

eine A-Klasse, die nach geographischen Gesichtspunkten in Staffeln eingeteilt wird.

Die Staffeln der A-Klasse sind zahlenmäßig so einzuteilen, dass mit Ausnahme von Teilungsresten, die gleiche Anzahl von Mannschaften in jeder Staffel spielt.“

§ 39 Abs, 13 SpO 

Die Regelung über Auf- und Abstieg lautet:

a) Männer/Frauen

Die Absteiger aus der Oberliga RPS werden in die Pfalzliga aufgenommen. 

In die Pfalzliga steigt die jeweils bestplatzierte aufstiegsberechtigte Mannschaft jeder Bezirksligastaffel auf. 

In die Bezirksliga steigt die jeweils bestplatzierte aufstiegsberechtigte Mannschaft jeder A-Klassestaffel auf.

In die A-Klasse steigt die jeweils bestplatzierte aufstiegsberechtigte Mannschaft jeder B-Klassestaffel auf. 

Es steigen jeweils so viele Mannschaften ab, wie Plätze freigemacht werden müssen.

Bei Verzicht auf eine Spielklassenzugehörigkeit wird die verzichtende Mannschaft in die Spielklasse der nächst unteren Mannschaft dieses Vereins eingeteilt.

Die in den Abschlusstabellen aller Männerklassen 12.-platzierten und die 10.-platzierten aller Frauenklassen steigen in jedem Fall ab und können durch weitere aufstiegsberechtigte Mannschaften der jeweils unteren Klasse ersetzt werden.

Für die Festlegung von Plätzen gilt der jeweilige Platz in numerischer Reihenfolge. Müssen von Gleichplatzierten weniger Mannschaften absteigen, als die Staffelzahl beträgt, so sind die Absteiger in Entscheidungsspielen gemäß §44 zu ermitteln.

|Friedhelm Jakob| |Josef Lerch|

Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Jugend

(Walter.Laubersheimer[image: image4.jpg]


pfhv.de)
Entwurf für ein Stufenausbildungskonzept für Schiedsrichter

Es besteht die Absicht, den zuständigen Gremien ein Stufenausbil-dungskonzept für Schiedsrichter zur Verabschiedung vorzulegen, wobei die Vereine zunächst um Stellungnahme gebeten werden, die sie bis 12.04.2007 an VP Laubersheimer einreichen mögen.

1. Stufe - Alter: 12 bis 13 Jahre (Verein)

Aufgabe:
Heranführen an die Schiedsrichtertätigkeit durch Anleitung im Verein durch erfahrene aktive Schiedsrichter nach dem Modell Neuhofen

Ausführung:
Einführungswochenende durch den SR-Ausschuss in den Sommerferien - Weiterbildung durch den Verein

Verwendung:
"Vereinsschiedsrichter" bei Spielen ohne "amtlichen" Schiedsrichter im Verein

2. Stufe - Alter 14 bis 16 Jahre (Verband)

Aufgabe:
Einführungstag im Mai


3 Ausbildungswochenende in Juni/Juli/August


2 Turniereinsätze bis zum Beginn der Hallenrunde


Abschlusswochenende Anfang September


Aus- und Fortbildungsveranstaltungen monatlich an Samsta-gen

Ausführung:
*

Verwendung:
Einteilung in der Altersklasse C unterhalb der Oberliga; bei Eignung auch höher


Probezeit für die Aufnahme in die reguläre Schiedsrichterlis-te: eine Saison

3. Stufe - Alter 17 bis 18 Jahre (Verband)

Aufgabe/Ausführung:
Wie Stufe 4, aber dann voneinander getrennt, wenn mindestens 15 Teilnehmer vorhanden

Verwendung:
Einteilung in der Altersklasse B unterhalb der Oberliga; bei Eignung auch höher


Probezeit für die Aufnahme in die reguläre Schiedsrichterlis-te: bis 31.12.

4. Stufe (Verband)

Aufgabe:
Einführungswochenende im Mai


Ausbildungssamstage 


2 bis 4 "gecoachte" Turniereinsätze in Juni/Juli


Abschlusswochenende im August (auch schriftliche Prüfung)


"gecoachte" Einsätze in September und Oktober

Ausführung:
*

Verwendung:
Einteilung in der Altersklasse A unterhalb der Oberliga; bei Eignung auch höher


Probezeit für die Aufnahme in die reguläre Schiedsrichterlis-te: bis 31.12.

5. Sonderausbildungen während der Saison

1. Wiedereinsteiger:
gesonderte Festlegung, auch nach der SRO/Crash-Kurse möglich

2. Quereinsteiger:
Mindestalter = 28 Jahre/Intensiv-Kurse

Ausführung:
*

*
Die Ausführung sollte zunächst Angelegenheit von Präsidi-um und dem Ausschuss für Aus- und Weiterbildung unter fi-nanziellem und personellem Blickpunkt sein und durch den Schiedsrichterausschuss hinsichtlich des Einsatzes der per-sonellen Möglichkeiten im Einzelnen geplant werden.

Hassloch, den 30.03.2007
|Walter Laubersheimer| |Fritz Facklam|

Mitteilungen Präsidium
Geschäftsstelle

(Geschaeftsstelle[image: image5.jpg]


pfhv.de)
Neuer Abteilungsleiter VTV Mundenheim:

Norbert Wehr

Schreberstr. 102a

67065 Ludwigshafen

TelP: 0621-55 83 07

FaxP: 0621-53 15 21

Mobil: 0176-20 122 888

E-MailP: nwehr_ät_t-online.de
E-MailG: norbert.wehr_ät_basf.com

Handball-Verantwortlicher:

Roland Peltsch
Gebühren: 5,- Euro
| Ursula Rolland |


Verbandssportgericht (VSG)

Leo.Weick[image: image6.jpg]


pfhv.de

Urteil Nr.:  05/2007  

Spielabbruch des M-Spieles der männlichen C-Jugend JPLm Nr.: 342050 am 17.03.2007 zwischen TS Rodalben und TV 03 Wörth in Rodalben.

Das VSG kam am 02.04.2007 im schriftlichen Verfahren in der Besetzung

Leo Weick als Vorsitzender,

Gerhard Radtke und Matthias Hetzel als Beisitzer ,

zu folgendem Urteil.

1. Das Spiel ist gem. § 9.1 RO und 50.1f SpO für den TV 03 Wörth mit 0:2 Punkten und 0:0 Toren als verloren und für die TS Rodalben mit 2:0 Punkten und 0:0 Toren als gewonnen zu werten.

2. Der TV 03 Wörth erhält gem. § 14.4 RO eine Geldbuße von EUR 100,--.

3. Der Mannschaftsverantwortliche des TV 03 Wörth Markus Hellman wird gem. § 5.5c RO mit einer Geldbuße von EUR 50,--  unter Vereinshaftung belegt.

4. Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten des TV 03 Wörth.

Sachverhalt: Der MV Markus Hellmann vom TV 03 Wörth brach nach 45 Sekunden das vorgenannte Spiel ab. 

Gem. der Aufzeinungen im Spielbericht und der Stellungnahmen,  konnte sich der MV Hellmann nach einer Bestrafung seines Spielers mit der gelben Karte, nicht beruhigen und bekam wegen Reklamierens vom Schiedsrichter die gelbe Karte, danach 2 Minuten und nach fortgesetztem lauten Schimpfen, die rote Karte. Darauf hin brach der MV Hellmann das Spiel ab und ließ sich auch nach Rücksprache nicht zum Weiterspielen auffordern

Begründung: Nach Auswertung der Einlassungen, kam das VSG zu der Überzeugung, dass der MV Markus Hellmann vom TV 03 Wörth, keinen Grund hatte, das Spiel abzubrechen. Zudem kann ein solch unsportliches Verhalten vor Jugendlichen nicht akzeptiert werden.

Gebühren: EUR 5,00



Kosten: EUR 5,00

Zusammen EUR 110,00 für den TV 03 Wörth

Und EUR 50,00 für den MV Markus Hellmann unter Vereinshaftung

Weick



Radtke



Hetzel

Rechtsmitttelbelehrung: Siehe Seite 4 in diesem MB

|Leo Weick|



Instanzenbescheide Herren

Staffelleiter BZM + AKM + BKM + ResM 
(Horst.Butzal[image: image7.jpg]
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	Nr.
	141-30-2007
	betroffen
	TSV Kandel 3

	Sp-Nr.
	152035
	M-Spiel
	SG Waldfischbach 2 – TSV Kandel 3

	Sp-Datum
	31.03.07
	Liga
	BKM 2

	Grund
	Nichtantreten zum M-Spiel

	§§
	14/1 RO
	Beweis
	Absage telefonisch am 29.03.07, 20.30 Uhr

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	100 €
	Bemer-kung:
	Spielwertung gem. § 50 SPO: 2:0 Punkte,

0:0 Tore für SG Waldfischbach 2.

Auf § 48 SPO wird hingewiesen.  

	Gebühr
	005 €
	
	

	Summe
	105 €
	
	

	Haftender
	TSV Kandel


|Horst Butzal|



Instanzenbescheide Jugend

Staffelleiter JPLmA + mB + JBZmA + mB 
(Juergen.Zimmer[image: image8.jpg]
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	Nr.
	321-14/07
	betroffen
	TuS Heiligenstein

	Sp-Nr.
	321086
	M-Spiel
	TuS Heiligenstein – SG Asselheim-Kindenheim

	Sp-Datum
	01.04.07
	Liga
	JBZMA

	Grund
	Fehlende Eingabe ins SIS bis zum 03.04.07

	§§
	14.10 RO
	Beweis
	

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	5 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	5 €
	
	

	Summe
	10 €
	
	

	Haftender
	TuS Heiligenstein


	Nr.
	321-15/07
	betroffen
	mA Wörth-Hagenbach

	Sp-Nr.
	320068
	M-Spiel
	mA Wörth-Hagenbach – SG Albersw.-Hauenst.-Ranschbach

	Sp-Datum
	25.03.07
	Liga
	JPLMA

	Grund
	Mitwirken des Spielers Pascal Herzog ohne Spielausweis, die Vorlage einer Kopie ist bis heute noch nicht erfolgt

	§§
	14.1.11/12a RO
	Beweis
	Spielberichtsbogen

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	13 € 
	Bemer-kung:
	Zusenden einer lesbaren Spielausweiskopie bis zum 13.04.07 per Mail oder Post, keine Faxübertragung!

	Gebühr
	5 €
	
	

	Summe
	18 €
	
	

	Haftender
	mA Wörth-Hagenbach


	Nr.
	321-16/07
	betroffen
	mA Wörth-Hagenbach

	Sp-Nr.
	320065
	M-Spiel
	TSG Eisenberg – mA Wörth-Hagenbach 

	Sp-Datum
	18.03.07
	Liga
	JPLMA

	Grund
	Mitwirken des Spielers Tillmann Grünwald ohne Spielausweis, die Vorlage einer Kopie ist bis heute noch nicht erfolgt

	§§
	14.1.11/12a RO
	Beweis
	Spielberichtsbogen

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	13 € 
	Bemer-kung:
	Zusenden einer lesbaren Spielausweiskopie bis zum 13.04.07 per Mail oder Post, keine Faxübertragung!

	Gebühr
	5 €
	
	

	Summe
	18 €
	
	

	Haftender
	mA Wörth-Hagenbach


	Nr.
	321-17/07
	betroffen
	SR Christian Bernhard, TV Hochdorf

	Sp-Nr.
	333038
	M-Spiel
	SG Asselheim-Kindenheim – TV Lambsheim

	Sp-Datum
	18.03.07
	Liga
	JBZMB 3

	Grund
	Nichtabsenden des Spielberichtsbogens

	§§
	14.9 RO
	Beweis
	

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	10 €
	Bemer-kung:
	Zusenden des Spielberichtsbogens bis zum 13.04.07

	Gebühr
	5 €
	
	

	Summe
	15 €
	
	

	Haftender
	SR Christian Bernhard unter Vereinshaftung TV Hochdorf


	Nr.
	321-18/07
	betroffen
	HSG Eppstein-Maxdorf

	Sp-Nr.
	333040
	M-Spiel
	TV Lambsheim – HSG Eppstein-Maxdorf

	Sp-Datum
	25.03.07
	Liga
	JBZMB 3

	Grund
	Mitwirken des Spielers Daniel Damm ohne Spielausweis, die Vorlage einer Kopie ist bis heute noch nicht erfolgt

	§§
	14.1.11/12a RO
	Beweis
	Spielberichtsbogen

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	13 € 
	Bemer-kung:
	Zusenden einer lesbaren Spielausweiskopie bis zum 13.04.07 per Mail oder Post, keine Faxübertragung!

	Gebühr
	5 €
	
	

	Summe
	18 €
	
	

	Haftender
	HSG Eppstein-Maxdorf


|Jürgen Zimmer|

Instanzenbescheide Jugend

Staffelleiterin JPLmC + JBZmC 
(Theda.Starker[image: image9.jpg]
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	Nr.
	340-13/2007
	Betroffen
	Spieler Marco Schwarz, SG Walsh-Essingen-Rhodt, SpA-Nr. 108092

	Sp-Nr.
	344052
	M-Spiel
	SG Walsh-Ess-Rhodt – JSG Hochdorf-Dannstadt

	Sp-Datum
	24.03.2007
	Liga
	JBZmC4

	Grund
	Grob unsportliches Verhalten (Schiedsrichterbeleidigung)

	§§
	5.5 d RO
	Beweis
	Angaben SR Behr auf Spielbericht 

	Sperre
	2 Meisterschaftsspiele
	Längstens:
	23.04.2007

	Geldstrafe
	
	Bemerkung
	

	Gebühr
	5.- €
	
	

	Summe
	5.- €
	
	

	Haftender
	SG Walsheim-Essingen-Rhodt


|Theda Starker|

Instanzenbescheide Jugend

Staffelleiter Kinderhandball-Spielfeste
(Minis, F-Jugend, E-Jugend-Spielfest)

(Dirk.Rossel[image: image10.jpg]
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	Aufhebung Instanzenbescheid

nachfolgender Bescheid wird in vollem Umfang aufgehoben

	Bescheid-Nr.:
	544/01-07

	Aufhebungsgrund:
	Fax-Übertragung fehlgeschlagen

	betroffen:
	SG Albersweiler-Hauenstein-Ranschbach


	Nr.
	530/01-07
	betroffen
	TV Ramstein

	Sp-Nr.
	530 018
	M-Spiel
	SG Waldfischbach – Dahn*Ramst

	Sp-Datum
	31.03.07
	Liga
	mF Jaguar

	Grund
	Schuldhaftes Nichtantreten einer Mannschaft

	§§
	RO 14.1.1
	Beweis
	Anruf vom 30.03.07

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	  50 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	55 €
	
	

	Haftender
	TV Ramstein


|Dirk Rossel|



Infos Jugend

Verbandsjugendwart (männlich)
Staffelleiter  JOLmA + mB + mC

(Rolf.Starker[image: image11.jpg]
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Qualifikation Jugend-Oberliga

IV. Austragungsmodus 





Stand 04.04.2007
A-Jugend (Stichtag: 1.1.1989)                                        
Regionalligaqualifikation

Fünf Mannschaften spielen in einer Gruppe um drei Plätze. Spielzeit 2 x 20 Minuten mit 5 Minuten Pause. Es werden an zwei Spieltagen die Plätze 1 bis 5 ausgespielt.

Gruppeneinteilung:


Termine:

1. Mundenheim



Sa. 05.05.2007: 1. SpT      Mundenheim 

2. Ruchheim







14:00/15:00/16:00/17:00/18:00

3. Offenbach







1 – 2,  3 – 4, 5 – 1,  2 – 3, 4 - 5

4. Ottersheim-Bellheim-Zeiskam

So. 06.05.2007: 2. SpT     Friesenheim
5. Friesenheim






11:00/12:00/13:00/14:00/15:00









1 – 3,  2 – 4,  3 – 5, 4 – 1, 5 - 2

Oberligaqualifikation

Vorrunde:

11 Mannschaften spielen in drei Gruppen. Spielzeit 2 x 20 Minuten mit 5 Minuten Pause. 

Gruppe 1:



Gruppe 2:


Gruppe 3:

1. Neuhofen



Kirrweiler


Wörth

2. KL-Dansenberg
Iggelheim


Kuhardt

3. Edigheim-SVF

Landau


Oggersheim

4. Eppstein-Maxdorf
Ramstein

Termine:

Sa. 05.05.2007:
Gruppe 1    SVF LU
13:00/14:00/15:15/16:15/17:30/18:30






1 - 2,  3 - 4,  2 - 3,  4 - 1,  1 - 3,  2 - 4.

So. 06.05.2007:
Gruppe 2    Iggelheim 11:00/12:00/13:15/14:15/15:30/16:30







1 - 2,  3 - 4, 2 - 3,   4 - 1,  1 - 3,  2 - 4.

So. 06.05.2007:
Gruppe 3    Kuhardt
14:00/15:15/16:30







1 – 2,  3 – V, G – 3

Die drei Gruppenersten sind für die Oberliga qualifiziert. Die Viertplatzierten der Gruppe 1 und 2 scheiden aus und spielen in der Pfalzliga. Die jeweils Zweit- und Drittplatzierten und die zwei Mannschaften, die sich nicht für die Regionalliga qualifizieren konnten, spielen in zwei Gruppen am Sa. 12.05.2007 eine Zwischenrunde:

Gruppe 1:

Gruppe 2:
4. RLQu

5. RLQu

2. Gruppe 1

2. Gruppe 2

2. Gruppe 3

3. Gruppe 1

3. Gruppe 2

3. Gruppe 3

Die jeweils Erst-, Zweit- und Drittplatzierten sind für die Oberliga qualifiziert. Die beiden Viertplatzierten spielen in einem Spiel mit regulärer Spielzeit am

So. 13.5.2007, 16:00 Uhr, Pfalzhalle Hassloch,

um den letzten freien Platz der Oberliga. Der Verlierer spielt in der Pfalzliga. 

Pfalzliga
Qualifiziert haben sich die Ausscheider aus der Oberligaqualifikation (3 Mannschaften) und die gemeldeten 8 Mannschaften (Bobenheim/Roxheim, Eisenberg, Friesenheim 2, Mutterstadt, Thaleischweiler, Kandel, Göllheim, Eckbachtal). 

B-Jugend (Stichtag: 1.1.1991)

Regionalligaqualifikation

Vier Mannschaften spielen in einer Gruppe um zwei Plätze. Spielzeit 2 x 20 Minuten mit 5 Minuten Pause. Es werden an einem Spieltag die Plätze 1 bis 4 ausgespielt.

Gruppeneinteilung:



Termin:

1. Ruchheim






So. 20.05.2007 in Dansenberg

2. Offenbach






11:00/12:00/13:15/14:15/15:30/16:30

3. Friesenheim 




1 - 2,  3 - 4,  2 - 3,  4 - 1,  1 - 3,  2 - 4

4. KL-Dansenberg

Oberligaqualifikation

Vorrunde:

16 Mannschaften spielen in vier Gruppen. Spielzeit 2 x 15 Minuten mit 5 Minuten Pause. 

Gruppe 1:


Gruppe 2:
Gruppe 3:


Gruppe 4:

1. Wörth


Lingenfeld
Hagenbach

Albersw/Hau/Ranschb

2. Schiff/Walds

Grethen
Eppstein/Maxdorf
Ottersh/Bellh/Zeiskam

3. Mundenheim
Mutterstadt
Eckbachtal

Iggelheim

4. Kuhardt


Landau               
TSG Kaiserslautern
Rodalben
Termine: 

Do. 17.05.2007:
Gruppe 1 in Wörth




Gruppe 3 in Hagenbach

So. 20.05.2007:
Gruppe 2 in Lingenfeld




Gruppe 4 in Albersweiler

Spielzeiten:

11:00/11:45/12:45/13:30/14:30/15:15

 1 - 2, 3 - 4,   2 - 3, 4 - 1,  1 - 3,  2 - 4

Die Erstplatzierten sind für die Oberliga qualifiziert. Die Zweit- und Drittplatzierten spielen eine Zwischenrunde. Die Viertplatzierten  scheiden aus und spielen die Qualifikation für die Pfalzliga.
Die weitere Oberliga-Qualifikation ist abhängig davon, ob sich der TV Ruchheim für die Regionalliga qualifiziert oder nicht.

falls sich Ruchheim für die RL qualifiziert:

Die Zweit- und Drittplatzierten der Vorrunde und die beiden Mannschaften, die sich nicht für die Regionalliga qualifizierten, spielen in zwei Gruppen eine Zwischenrunde: 

Gruppe 1:

Gruppe 2:

Termine:

3. RLQu

4. RLQu

Sa. 02.06.2007: 1. SpT      

2. Gruppe 1

3. Gruppe 1


Zeit

3. Gruppe 2

2. Gruppe 2


1 – 2,  3 – 4, 5 – 1,  2 – 3, 4 - 5

2. Gruppe 3

3. Gruppe 3

So. 03.06.2007: 2. SpT     

3. Gruppe 4
  2.Gruppe 4


Zeit








1 – 3,  2 – 4,  3 – 5, 4 – 1, 5 - 2

Die Gruppenersten -zweiten und -dritten sind für die Oberliga qualifiziert. 

Die Gruppenvierten und –fünften spielen die Qualifikation für die Pfalzliga. 

falls sich Ruchheim nicht für die RL qualifiziert:
(wären sie automatisch für die Oberliga qualifiziert)
Gruppe 1:

Gruppe 2:
Gruppe 3:

RLQu

2. Gruppe 1
3. Gruppe 1

3. Gruppe 2

2. Gruppe 2
2. Gruppe 3

3. Gruppe 3

3. Gruppe 4
2. Gruppe 4

Termin:
Sa. 02.06.200, Zeit

Die jeweils Erstplatzierten sind für die Oberliga qualifiziert. Die Zweitplatzierten spielen

am So. 03.06.2007 in neutraler Halle, die beiden letzten Oberligaplätze aus.

Pfalzligaqualifikation

Vorrunde:

Neun Mannschaften spielen in zwei Gruppen. Spielzeit 2 x 15 Minuten mit 5 Minuten Pause. 

Gruppe 1:




Gruppe 2:

Wernersberg/Annweiler
Bobenheim/Roxheim

Haßloch




Enkenbach

Kirrweiler




Rheingönheim

Pirmasens




Dudenhofen

Thaleischweiler

Termine:

Sa. 02.06.2007
Gruppe 2

in Rheingönheim
Sa. 02.06.2007
1. Spieltag Gruppe 1
in Hassloch
So. 03.06.2007
2. Spieltag Gruppe 1
in Thaleischweiler
Die Dritt- und Viertplatzierten und in Gruppe 1 der Fünftplatzierte scheiden aus. Die  Erst- und Zweitplatzierten spielen am 

Sa. 09.06.2007

mit den Mannschaften, die sich nicht für die Oberliga qualifizieren konnten, um die restlichen Pfalzligaplätze.  

C-Jugend (Stichtag: 1.1.1993)

Oberligaqualifikation

19 Mannschaften spielen in fünf Gruppen. Spielzeit 2 x 15 Minuten mit 5 Minuten Pause. Die jeweils Erstplatzierten sind für die Oberliga qualifiziert. Die jeweils Viertplatzierten  scheiden aus und spielen die Qualifikation für die Pfalzliga.  

Gruppe 1:


Gruppe 2:


Gruppe 3:



1. Hagenbach


Haßloch


Mundenheim

2. Kuhardt


Ottersh/Bellh/Zeisk.

Wörth

3. Dudenhofen

Oggersheim


Kirrweiler 

4. Eckbachtal


Edigheim/SVF LU


Rodalben


Gruppe 4:




Gruppe 5:

1. Offenbach




Rheingönheim

2. KL-Dansenberg

Friesenheim

3. Schifferstadt/Waldsee
Ramstein

4. Eppstein/Maxdorf
Termin:

Sa. 19.05.2007

Gruppe 1 in Eckbachtal
Gruppen 1 – 4:

Gruppe 2 in Hassloch

13:00/13:45/14:45/15:30/16:30/17:15

Gruppe 3 in Kirrweiler

1 - 2,  3 - 4,  2 - 3,  4 - 1,  1 - 3,  2 - 4

Gruppe 4 in Maxdorf

Gruppe 5 in Ramstein

14:00/15:15/16:30






1 - 2,  3 - V,  G - 3 

Die jeweils Zweit- und Drittplatzierten spielen in zwei Fünfergruppen an jeweils zwei Spieltagen eine Zwischenrunde:

Gruppe 1:

Gruppe 2:

Termine:

2. Gruppe 1

3. Gruppe 1

03.06.2007: 1. Spieltag

3. Gruppe 2

2. Gruppe 2

1 – 2, 3 – 4, 5 – 1, 2 – 3, 4 - 5

2. Gruppe 3 

3. Gruppe 3



3. Gruppe 4

2. Gruppe 4

09.06.2007: 2. Spieltag

2. Gruppe 5

3. Gruppe 5

1 – 3, 2 – 4, 3 – 5, 4 – 1, 5 - 2

Die jeweils Erst- und Zweitplatzierten sind für die Oberliga qualifiziert. Die jeweils Drittplatzierten spielen am
Sa. 10.06.2007 in neutraler Halle,

den letzten Platz aus.

Die restlichen fünf Mannschaften sind für die Pfalzliga qualifiziert. 

Pfalzliga
Die 4 Viertplatzierten der Vorrunde, die 5 Ausscheider aus der Zwischenrunde sowie die drei gemeldeten Mannschaften (Grethen, Ruchheim, Neuhofen) bilden die Pfalzliga.

D-Jugend (Stichtag: 1.1.1995)

Pfalzligaqualifikation

Vorrunde: 

13 Mannschaften spielen in drei Gruppen. Spielzeit 2 x 15 Minuten mit fünf Minuten Pause. Der Pfalzmeister der Saison 2006/07 ist automatisch qualifiziert.

Gruppe 1:



Gruppe 2:



Gruppe 3:

1. Wörth



Waldsee



Heiligenstein

2. Ruchheim



Wernersberg/Annweiler
Hassloch

3. KL-Dansenberg    
Mundenheim


(
Offenbach
4. (Kuhardt


(
Rodalben 


(
Friesenheim

5. (Ottersheim/Bellheim/Zeiskam 

Termin:

Sa. 05.05.2007

Gruppe 1 in Rodalben

alle:

Gruppe 2 in Waldsee

13:00/13:45/14:45/15:30/16:30/17:15

Gruppe 3 in Bellheim

1 - 2,  3 - 4,  2 - 3,  4 - 1,  1 - 3,  2 - 4

Falls Mundenheim oder Offenbach Pfalzmeister wird, verschiebt sich die Gruppenzugehörigkeit wie oben angeführt.

Die jeweils Erst-, Zweit- und Drittplatzierten sind für die Pfalzliga qualifiziert.
Die Qualifikation entfällt, wenn eine Mannschaft zurückzieht bzw. abmeldet, da dann die Pfalzliga mit 12 Mannschaften gespielt wird.
Josef Lerch



Walter Laubersheimer


Rolf Starker

Vizepräsident Spieltechnik
Vizepräsident Jugend


Jugendwart/M

|Rolf Starker|



Zur Beachtung:

Müssen Spiele abgesetzt oder verlegt werden bzw. fallen sie aus, so sind die Heimvereine verpflichtet,

innerhalb von 5 Tagen nach dem ursprünglichen Termin einen einvernehmlich festgelegten Nachholtermin

zu nennen. Kommt keine Einigung zustande, wird das Spiel auf den Trainingsabend des Heimvereins oder

in eine neutrale Halle in der dritten Woche nach dem ursprünglichen Termin amtlich angesetzt.

Spielverlegungen <<>> Herren

	Alters-klasse
	Staffel /
Spiel-Nr.
	neu
Datum/Zeit/Halle
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(€)

	M
	AKM 1
	22.04.07
	SV Meckenheim
	SV Meckenheim
	26

	
	
	 17.00
	 gegen
	
	

	
	141129
	131
	TSV Iggelheim 2
	
	


Spielverlegungen <<>> Jugend männlich 
	Alters-klasse
	Staffel /
Spiel-Nr.
	neu
Datum/Zeit/Halle
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(€)

	mB
	JOLmB
	20.04.2007
	TV 03 Wörth
	TV 03 Wörth
	 26.- 

	
	
	20:00 Uhr
	 gegen
	
	

	
	311 090
	...2201
	TSV Iggelheim
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